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Franziskaner-Minoriten in Oggersheim

Das Kloster der Franziskanerminoriten in Oggersheim ist eines der 13

Klöster der deutschen Provinz, die ihren Hauptsitz in Würzburg haben.

Die Franziskanerminoriten übernahmen 1845 die Seelsorge an der

Wallfahrtskirche Mariä Himmelfahrt in Oggersheim, die vorher bereits von

verschiedenen anderen Orden betreut worden war. Ihre Aufgaben waren

laut Stiftungsurkunde die Betreuung der Wallfahrten und die Aushilfe

bei erkrankten Ortspfarrern. Außerdem sollte das Kloster sowohl als

Besserungsanstalt für straffällige Geistliche, als auch als Ort geistlicher

Übungen für Diözesangeistliche dienen. 1881 wurde das Kloster durch

die neu errichtete Herz-Jesu-Kapelle erweitert.
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